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Sein Leben war für $1,000 versichert. in unverständiger Weise über Alle und

neneß per Telegraph.
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Ditstlde bleiben l Tage steh, können aber
beschrlnkt erneuert werde.
Luzeig, welche bis NMag 1 Uhr adge

lebn werde, finden noch aa seidige lege
Lufuuhme.
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Freitag ist der einzige Tag, an
elchem Reste verkaust werden.

Morgen werden sie zum halben
Preise verkaust.
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Nöthen auf die Zahl der während der
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Kinder-Schu- he und niodkrue elegante
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Sagen Sie es

und kommen Sie

E.frWk
01000 Belohnung!

werden Demjenigen bezahlt, welcher beim
Saison 1L36 verkauften

"QUICK MEAL" .

am Besten räth. Sieh' den
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Gefährts?, weil kein Schwefelholz zum Anzünden nöthig ist.

15. dS. MtS. die vor dem Haufe de Ex

MayorS Sicor geplagte Bombe gelegt zu

haben, verhaftet.

Ein So!datenmonument.
Lo ganßport, 23. Juni. Die

County Commistäre haben $10.000 für
ein Soldatenmonument bewilligt.

Kongreß

Washington, 23. Juni.
Senat.

Der Antrag zur Wiedererwägung der

Bill, durch welche Congreßmitgliedern
verboten wird, als Anwälte für Eisen

bahnen zu fungiren. welche Landschen

kungen erhielten, wurde deS Längeren
besprochen. Der Antrag wurde schließ'

lich mit 31 gegen 21 Stimmen angenom?
men und die Bill wurde an da Justiz
eomite verwiesen. .

Eine Anzahl Veto des Präsidenten
wurde auf den Tisch gelegt, und da?
Verfahren deS Präsidenten fand von

Seiten einiger Republikaner tadelnde

BkmerkungkN.
' Hau.

Die Debatte über den Morrison'schett

Antrag allen PenfionSbills eine Steuer
bestimmung anzuhängen, wurde fortge
fedt.

Die Republikaner stellten alle mög
lichen VerzögerungSanträge. sie enthielten
sich des AbflimmenS, so daß kein Quo
rum stimmte, und wußten bis zum
Schlüsse der Sitzung die Abstimmung
über den Morrison'schen Antrag zu ver

hindern.

Ott &aM.

Die ausgewiesenen Prinzen
Pari. 23. Juni. Die Regierung

hat da AuSweisungSdekret erlassen. Die
Polizei ordnete die Verhaftung Aller an.
welche sich an loyalistischenDemonstra
tionen betheiligen. Prinz Napoleon geht
nach Genf, Prinz Victor und sünszehn
seiner Anhänger reisten nach Brüssel ab.
AlS der Gras von Paris und fein Sohn
Charles in Chateau d'Eu die Nachricht

empfingen, brachen sie in Zhränen aus.

Frankreich und dieHebriden.
Bridban e, 23. Juni. Der Com

mandeur deS Schiffes .Unding, das
eben von den Neu Hebriden ankam, sagt,
daß alS er abfuhr keine formelle Verkün

digung eines französischen Protektorat
stattgefunden hatte.

Die Wahlen in England.
L o n d o n. 23. Juni. Die Conser

vativen von Midlothian beschlossen der

Erwählung GladstoneS nicht zu oppo
nuen.

?e)ts7SaQrtQta.

New V o r k, 23. Juni. Angekom. :

.Jtaly von Liverpool.
L o n d o n, 23. Juni. Angekommen :

Belgenland von New Vork nach Ant
werpen.

London. 23. Juni. Anaek: .We
ser- - von Baltimore nach Bremen.

Marktpreise.
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Csroner OtratfArd plötzlie)

gestorben.

Dr. Jsaac W. Stralford, Coroner
von Marion County. ist heute früh um
4 Uhr Plötzlich am Herzschlag in seiner

Wohnung, No. 178 Buchanan Straße,
gestorben. Dr. Stratsord litt schon seit

längerer Zeit an einem Herzleiden und
hatte vorigen Sommer einen Anfall,
von den er sich nur schwer wieder er
holte. Seitdem sagte er häufig, daß er

jederzeit aus den Tod gesaßt sei, und daß
er wahrscheinlich einmal Plötzlich vom
Tode ereilt werde. Und so war es auch

Gestern Abend klagte er über Unwohl
sein und so. blieb er die Nacht über im

Stuhle sitzen. Heute früh um 4 Uhr
sand man ihn todt im Stnhle.

Dr. Stratsord war ein starker Mann,
dem man nicht ansah, daß er leidend war.
Er war 43 Jahre alt und hinterläßt eine

Frau und eine 13 Jahre alte Tochter.
Er war hier seit 1870 thätig Er war
der demokratische Nachfolger oeS rtpubli
kanifchen Coroner Maxwell.

Bei der jüngsten demokratischen Con
ventlon wurde er wieder für daS Amt
nominirt.

Bis vor'Kurzea war er auch ein Mit
glied deS Schulraths.

Alles und hat sich durch seinen Brief in
Zukunft als demokratischer Kandidat
unmöglich gemacht. Wohlverstanden, so

sagt Herr Bailey.

Muß bezahlen oder brummen.

Die Supreme Court hat die Entschel
dung deS Kriminalgerichts in dem Falle
deS LotterieschwindlerS JameS W. Gray
ausrecht erhalten. Demnach muß Gray
entweder seine Strafe im Betrage von
$1 500 abbezahlen oder dieselbe absitzen.

In der Entscheidung der Supreme
Court hat auch der StaatSanwalt etnen
Rüffel bekommen, weil er in früheren
Fällen dem Angeklagten die Strafe unter
der Bedingung erließ, resp. mit. dem
Urtheil zurückhalten ließ, daß er sich deS
selben Vergehen? nicht m.thc schuldig
mache. .

Beansprueden den Nachlaß.

Ellen und Anna Maria LyonS, welche
behaupten, die resp. Wittwe und Tochter
deS kürzlich erschossenen John A. LyonS
zu sein, verklagten den Nachlassenschaft
Verwalter ThomaS Q'Donnell, um in
den Besitz der Häuser 86 und 83 Süd De
laware Straße zu gelangen, 'welche sie

als ihr- -
rechtmäßiges Erbtheil ...bean

spruchen. ......

tT In einer gestern Abend stattge
fundenen Versammlung der Trusteeö des
deütfch-pro- t. Waisenvereins' wurde be-

schlossen, während der Sommerferien im
Waisenhaus Unterricht ertheilen zu las
sen und zu diesem Zweck eine: Passende
Lehrkraft zu engagiren. Ferner wurde
ein Comite beauftragt am 4. Juli etwas
Feuerwerk für die Kinder abzubrennen
und beschlossen, die nächste Vereinsver
sammlung. welche aus den 4 Juli fällt,
im Waisenhaus abzuhalten. -

Vom Auslande

Aus Westfalen sind neue!
Massenerkrankungen zu melden. In
Charholz im Negierungsbezirk Minden
erkrankten nach einer Hochzeit 60 Perso
nen unter deutlichen VergiftungSanzei-chen- .

Ein junges Mädchen ist nach
schweren Leiden gestorben. Die ärzt
lichen Ermittelungen haben bisher die
Ursache dieser Massenerkrankung noch
nicht feststellen können.

In Venedig herrscht rn
Folge der Cholera eine große Panik, die
sich besonders auf Kaufleute, Hoteliers :c.
erstreckt. Bekanntlich kann diese Stadt
ohne Touristen-Verkeh- r gar nicht existi
ren. Dieser ist aber so gut wie abge-schnitte- n.

Besonders unzufrieden sind
die Gondolieri, welche buchstäblich Hun
gers sterben. Wie verlautet, ist neben
der Cholera auch noch der Hunger-Typhu- s

ausgebrochen.

Die Zeugen, welche in
der Sache des Volkskatechismus" vor
dem Schwurgericht der Provinz Brabant
in Belgien standen, sagten aus, daß die-se- s

Werkchen zum großen Theil die Schuld
an der Aufregung trägt, welche zu dem
Arbeiteraus stände in der Provinz Lüttich
führte. Nachdem der Drucker Mähen
von der Klage freigesprochen war, weil
der Verfasser bekannt und gegenwärtig
war, stand Alfred Defuisseaux allein vor
den Geschworenen. ; Während der Reden
hatte Alfred mehrere Male versucht, hin
auszukommen ; er zeigte ein Telegramm
vor, wodurch er zu seiner kranken Frau
berufen ward. Man ließ ihn nach den
Reden gehen ; gesetzlich konnte man ihn
daran nicht hindern. Die Geschworenen
erkannten ihn nach halbstündiger Bera
thung schuldig, 1) des Angriffs auf die
verbindliche Kraft' der Gesetze und der
unmittelbaren und öffentlichen Aufrei-zun- g

zum Ungehorsam gegen dieselben ;

2) der Majcstätsbeleidigung. Die Frage,
ob durch den Volkskatechismus ebenfalls
die verfassungsmaßlge Macht undUnver-letz.ichke- it

des Königs angegriffen wurde,
ward verneint. Der Gerichtshof er-kann- te,

ohne der Vertheidigung für das
Strafmaß das Wort zu ertheilen, da der
Angeklagte abwesend war, auf zwei
Strafen von je 0 Monaten Haft und
300 Francs Geldbuße. Sodann wurde
auf Antrag des Staatsanwalts durch
besonderes Erkenntniß jenes Urtheil für
sofort vollstreckbar erklärt, da der Verur-theilt- e

sich schon einmal der Strafe durch
die Flucht entzogen hatte. Der Verur
theilte aber konnte nicht mehr verhaftet
werden, weil er bereits geflohen war.
In Gent ist der Führer der dortigen
Arbeiterpartei, Anseele, gleichfalls vom
Schwurgericht zu fechS Monaten Ge
fängniß wegen Preßvergehens verur
theilt, dagegen . von der Anklage, den
König beleidigt zu haben, freigesprochen
worden.

Ein Faupkampf auf offe-ne- r

Straße fand in Genua zwischen der
Ballerina Agostina Miggliazzi und der
Operettensängerin Stelln Äadari von
der Gesellschaft Garaano statt, welcher
dort ungeheures Aussehen machte und
von den Zeitungen lebhaft besprochen
wird. In. dem Kampfe, dessen Motiv
wie gewöhnlich Eiseafucht war, verlor
die Tänzerin mehrere ihrer Perlenzät)ne,
während die Sängerin den Verlust eines

außerdem hinterläßt er etwas Grund
eigenthum.

Die Leiche wurde zu Leichenbestatter
Kregelo gebracht.

Die Beerdigung findet Samstag Mit
tag um 1K Uhr vom Trauerhause aus
statt.

Als die CoutyCommisiäre von dem

plötzlichen Ableben des CoronerS in
Kenntniß ges.tzt waren,' kamen sie heute
Vormittag zu einer kurzen Extrasitzung
zusammen und ernannten den bisherigen
Gehilfen des CoronerS Dr. Charles R
Rooker zum Coroner und De. F. W.
Morrision zu seinem Gehilfen,

Einer der Jünger AeSculapS scheint
ein Amt nöthig brauchen zu kennen, denn
heute früh um 5 Uhr weckte er County-Commifs- är

Sahm aus dem Schlafe,
theilte ihm das' Ableben' deS Coroner?
mit und ersuchte Herrn Sahm, ihn ols
Nachfolger zu ernennen. Herr - Sahm
gab.dem Manne der Wissenschaft zu ver
stehen, daß er eS seiner Gesundheit schul

big sei, vor Allem auSzuschlasen. 0
VaS Yoog eines armen Knaben.

Tony Reagan und Martin Carroll.
zwei lölährige ttnaben, haben sich seit
ein paar Tagen im Union Depot schlecht

und recht mit Stiefelwichsen ernährt,
denn die Kinder deS Volkes sind in
unserer besten der Welten bekanntlich
nicht auf Rosen gebettet. Gestern Abend
faßten sie den Entschluß, sich nach Green
eastle zu begeben, um dort ihr Glück zu

erproben. .

Da aber bei ihnen sehr viel Uebeifluß
an Geldmangel vorhanden war, und , die

Eisenbahncompagnien viel wehr Profit
darin sehen, reichen Congreßmitgliedern,
StadtrathSmitgliidern und andern Ge
sedefabrikanten FreipSsse zuzustellen, als
armen Stiefelpudern, mußten sie auf die
List verfallen, sich eine freie Fahrt zu
stehlen. waS gewiß schon um deswillen
kein Criminalvergehen war, als es ihnen
half und Andern nichts schadete, denn
selbst die Lokomotive keuchte darum nicht
mehr alS gewöhnlich weil sie die beiden
Knaben mitzuschleppen hatte. Die bei-d- en

Knaben bestiegen also um 10 Uhr
gestern Nacht den Vandalia Zug. Kurz
nachdem der Zug auSgefahren war, wur.
den, sie von einem Zugbeamten bemerkt
und dieser forderte sie in polizeidienerli
chem Eiser aus, sofort den Zug zu ver-lasse- n.

Die Knaben waren jedenfalls über d'e
Grausamkeit verblüfft, denn der Zug
war im Laufen, aber der Zugbeamte
machte Ernst indem er Tony Reagan
vom Zuge stieß.

In dem Augenblicke alS er Tony
herabgestoßen hatte, kam eine Rangirlo
komotive daher, der unglückliche Knabe
wurde überfahren und sofort getödtet.
Sein Kamerad war vom Zuge gesprun
gen und kam unverletzt davon. Die
Leiche des auf so grausame Weise ermor-bete- n

Knaben wurde zu Flanner k
Hommown gebracht, aber der brutale
Mörder wird wohl niemals zur Rechen
lchaft gezogen werden, denn wer sollte
sich auch eines armen Knaben annehmen?

Der Kaabe gehörte zur News BoyS
Association und diese wird die Beerdi
gungSkosten tragen. Dieselbe findet
morgen Nachmittag von deren Versamm
lungSlokal an Nord Pennsylvania Str.
aus .statt. Der Stiefvater deö Knaden
wohnt in Terre Haute, seine Mutter ist
Ich Du lange todt, und er war ganz auf
sich selbst angewiesen, denn der Stiesvaler
kümmerte sich nicht um ihn.

Eyaum und Vailty.

In der Office des Advokaten Beck fand
letzten Abend eine geheime Zusammen
kunst von Anhängern Bynum'S statt.
welche aber nicht sehr geheim war. Merk

würdiger Weise befanden sich die Herren
Gabriel Schmuck und Adolph Seiden- -
sticker unter den Anwesenden, um so

merkwürdiger, als daS Blatt, dessen

Eigenthümer die beiden Herren sind, vor
noch nicht langer Zeit kein gutes Haar
an Bynum ließ. Die beiden Herren
hielten Reden zu Gunsten BynumS. ver

gaßen aber vorzulesen, waS der Tele
graph-

- über ihn geschrieben hatte. Eine
allgemeine Besprechung der Situation
erfolgte, , und obwohl der .Telegraph-

-

kürzlich emphatisch dasür war, daß sowohl
Bynum, wie Bailey zurückireten sollten,
um Herrn Turpie Platz zu machen, wurde
doch beschlossen, energisch für Bynum
einzutreten.

Bailey ist natürlich nicht gut auf
Bynum zu sprechen. Natürlich wird er

jetzt, da Bynum nicht zurücktritt, eben

sallS nicht zurücktreten. Er meint. eS sei

ganz merkwürdig, welchen Erfolg Bynum
darin gehabt habe, sich Feinde zumachen,
und er sprach die Ueberzeugung auS, daß
Bynum geschlagen worden wäre, selbst
wenn er der einzige demokratische ttandi
dat gewesen wäre. ES scheint, sagte
Bailey zu einem Reporter, daß Bynum
seinen persönlichen Stolz höher anschlägt,
alS da Interesse der Partei. Er schimpst

1311. IlP-unur- s

Q t t t r s u l t e) t e n.

O a s h i n g ' o n. D. C.. 24. Juni.
Schönt?, etwas wärmere? Wetter.

Der Milwaukeer Prozeß.
Milvaukee.24.Juni. DieJmy

in dem Prozesse gegen John Pradman
und Herrman Lampel brachte heute

OT).. .Int flTlrt?tfhritf sin. Grttttm
jtvtttit ittitn (if""Mf "

rer wurde schuldig besunden, Ledterer

frelgesprochkn.

ttanonengießerei.
Wien. 2i. Juni. Da Odessa Jour

al theilt mit. dafc Herr Krupp in Niko

lasest, der russischen Marineftation, eine

lkanonengiekerei errichten wird.

DraWagritZten.'
Der Chica goer Prozeß.

Chicago, 23. Juni. Die Zuhörer- -

rnenae bei dem Prozesse gegen die Anar
chisten wär heute größer, al je Von 79

Personen, welche heute verhört wurden,
wurde bloß Einer al Geschworener aU

,eptirt. Er heiß, JameS H. Cole. ist Lo.
komotivsührer und war Olfizler in der

Unionsarmee. Während de Verhör

fragte der StaatZanwalt piödlich den

Vertheidiger, ob er, nachdem er ParsonS
vor da 'Gericht gebracht habe, auch

Schnaube! bringen werde, woraus Herr
Black antwortete : .Nein, der Prozeß ist

dasür bereit? zu weit vorangeschritten.
Schnaube! ist der Mann, der die Bombe
gevorsen hat.-

-

ES heißt, daß die Polizei einen wichti

gen Zeugen gesunden hat. (wahrscheinlich
wieder einen, der sich in nichts auflöst)
Nach dem Vorgange aus dem Heumarkt,
sagte ein Arbeiter. Namens Wm. Herit
zu einigen Freunden, daß er neben dem

Wagen gestanden habe, auf dem sich

SvieS, Schwab, Fielden und ParsonS
befanden. AlS die Bombe geworfen
wurde, habe-e- r gesehen, wie' -- Pson
zwei Revolver gezogen und sämmtliche

Schüsse auf die Polizisten abgefeuert
habe.

Herrn ParsonS wurde heute Nachmit

tag während der Verhandlungen ein

prachtvolles Rosenbouquet von einer

Dame zugeschickt.
Die auf der Geschworenenliste Stehen

den sind sämmtlich Amerikaner, und meist

Leute, welche ihre Geschäfte im unteren
Stadttheile haben.

We ichensteller. Streik.
Chicago, 23. 2Z.'Juni. 66 Wei- -

chensteller der Lake Shore Eisenbahn
stellten heute die Arbeit ein und bald
schlössen sich ihnen auch die übrigen
Weichensteller der aenannten Bahn an.
Al Grund wird angegeben, daß die
Knmhnnni ihr N erstrecken, ackt nickt
wwmf ö t ' --v"ir"- ' - -

hüt Union gehörige Leute zu entlassen.
nicht gehalten habe.

Der Boycott ein Verbrechen.
New York. 23. Juni. Der erste

Prozeß unter dem VerschwörungSgesed
gegen daS Boycotten fand statt. Paul
Wilzig war der Angeklagte, welcher in
Kemeinickakt mit Andern den Concert

stlvon von Geo. Tbeiß boycottete und

semietven ii,wu ai ugcumuiicn
erpreßte. Die Jury brachte einen Wahr
fpruch auf Schuldig. Das höchste

Strafmaß ist fünf Jahre Haft.

Der Proz .ß i n M i l w a u k e e.

Milwaukee, 23 Juni. Um
5 Uhr heute Abend gingen die Fälle ge
aen John Prokman und HermanLampel,
welche des Aufruhrstiften angeklagt sind
,m die Jury. Mayor Walde? war als
Zeuge für die Vertheidigung ausgetreten.
Er sagte, daß er Polizei und Miliz nach

dem Platze geschickt habe, an welchem der

Aufruhr stattgefunden hatte, dann tele

iphonirte Col. tting an ihn. daß erden
PlaK säubern könne, daß er aber nicht

für die Folgen verantwortlich sein könne.

Daraus sei er selbst hinausgefahren. Er
habe gesehen, daß mit Steinen geworfen
worden war, und man habe ihm gesagt.
ttaabe hätten eS gethan. Ee habe mit
den Leuten, gesprochen, und dieselben

sagten, daß sie ein Recht hätten dazu
sein. Die Anwesenheit der Ptiliz ärgerte

!sie. Daraufhabe er die Zurückziehung
der Truppen angeordnet und damit sei

die Sache vorüber gewesen.

Um Mitternacht hatte die Jury sich

noch nicht geeinigt.

200 Personen v erg istet.
Philadelphia. 23. Juni. Bei

Flemington, N. I. wurden 214 Personen
bei einem Picnic vergiftet. Ein Arzt, der
die Sache untersuchte ist der Ansichtaß
Jemand absichtlich Arsenik in das Jce
Cream gemischt habe. Sech der Vergif
teten sind bereits gestorben und zwanzig
sind schwer erkrankt. Man hat noch
keine Spur von dem Verüber der That.

Verhastet.
Racine, WiS., 23. Juni. Frank

I. Heleyeck wurde unter dem Verdacht K ,

Vto. 04 Ost Washington Straße.

(ZVoes Schuh- - GeschäfS

OeslQNJt.
Verlangt: SRIben, welche das Kidrachn

rlerne woStn in der Vood, lelderanferttgungl
Schule, 94 Nord Veridta Strai.

Unser Preis std rdu,tt.
Jde 64ütfrin, elch an ,,r vor de 2. Juni

anfängt, h,t alZ er, Zihlun, nur einen Dollar ,u
entricht und wird vielleicht nicht mehr al 3 dtZ

Hirn Sa,, für alle! al um Erlern von ÄUU
dermachen nöthig ist, zahlen müssen.

ml und seht die Sdchen dei
de, Arbeit.

eraekt niSt. bat wir unl nur noA eniae Taa
rxfllchten kontrakt a obigen Preise ,u ach

Ukiiuna 12.M ttx 2234. eör uter Tisch.

nicht besser, irgend einem Preise zu haben. Süd!
ft Sie Slcroian und Ohr Vtrai. a

Z e sucht wird rbeit von eine 1jlhrige na
den. ach,usrgn bei Bordknkircher, ZSSÄrook

tiniu. i

Stellegesuche.
t? sucht wird rbeit ,0 einem ann, der Ute

mxfehuengen hat. Näherei in der Ossiee d. Blt.
I va

Versicherung.
Tvrich i Vo. 45 Nord Illinois Strafe, V9t, um

Dein h ,u versichern. De Jndiana Live Sock
Jnsurane Eomrana d,ahU Liriufte in voll. Set
--

Ässeimtnt Plan. Agenten und Soltettor erlangt.

Verschiedenes.
Albert Sabm,

Demokratischer Kandidat für County.Commis--

sar dek zweite Distrittk.
Per Vkklamatlon für rsidexnählun

n minlrt.

Haut und Nerdenkrankhei- -
in eint Spezialität. Dr. Denke!
Walter, 226 OS Washwgtou

I Staate Jndiana besteht nur eine wirklich je
I txfcttif Fr-vrfichras-Sesllsch- nd war

Xlt ZudiasapsliS Deutsch . Oegenf. Fenw
OkrfiernNSesk2schaft,

Office: No. Oft Washingtsa Strabe.

Hermann SIol3olclt. Sekr.,

Bamberger's
großes Lager von

Sommer - Huten !

ist jetzt in voller Blüthe.

Säagelyäte und Fureeryüte
eine Spezialität.

Clo 10 Oü kHZasbiugtonOe.
- i

IEilCllll01Ill Kl JLmTlIlC9
Xotiee ia hereby girea, that the election ot

trustees and osticers of Schiller Lodge So. 40,
K. of II., will take place Thursday June 21ih
1886, at 8o'elock P.M., at the nsoal place of

xneeting.
A. Schmidt, Die.

F. Weiffenbach, Sec'j.

&OttMCVtl&C)töfC$
der

Mcsbelschreiner Union llo. 13
r

am

Sonntag, den 27. Juni 's.
in der

Turnballe beS Socialen
Turnvereins.

Eintritt 25 Cents. Damen frei

Großes Conzert !

und

Feuerwerk !
am

Samstag,:-!-. Juli, Abends
im

Phönix GsvöelZ !

Ecke Meridian und Storni Straße.

Ctuiil von
Pros. Xtoinliold Miller'o

Grand Opera Hause Orchester.

Eintritt frei.

Frau Qullschleger,

Geprüfte Sebamue
hat i)r Prüfa! laut ZeugniZs i Praktische i

rThreUZchn af dr eanttatdir,ktion Zürich
tn der echwei, vorzüglich bestanden und empfiehlt
sich aöen Frauen.

Sate aserksame Behandlung wird gesichert.

- Ro. 25 Süd New Jersey Sfrafc.

TSW ZJKimaDJZI
; No. 422 Süd Meridian Straße.

Neue Waaren und eine große Auswahl feiner Stiefel und Schuhe. Herren und
Knaben. Stiefel. Dameu und Mädchen-Kid-Schuh- e.

Hausschuhe.
Kommt und seht meine Waaren uud vernehmt meine niedrigen Preis.

2&. Hanson, Eigevthumer, No. 422 Süd Meridian Straße.

RÄIL ROAD HAT STORE.
?o. 7 st Wasbkugtou OtraLe,

Steohhüte für Männer, Knaben und Bmltt
soeben angekommen.

XIroße Auswahl ! Niedrige Preise !
, Aufmerksame Bedienung !

No. 76 Ost Washington Otracso.

CI'SIM Flüffiges
Beef

'GwaA.
Ontbält alle nabrbasten Oegandtbeile deS NtndfleisQsS in

der schmaSbaftestev und verdaulichsten gor.
Ein unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und, Schwächliche. Vortrefflich in

I Kiste, 24 Flasche 110.00

Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten ;

Europa's und Amerika's empfohlen.

9 Unzen. 4 Unze. .

Kiste, 24 Flasche. ....$18.C0
1 DuKend Flasche 9.00 1 Duzend Flaschen ........... 5.00

Zehn Pfund Kisten tz1.2ö per Pfnud.

VJ" Zubereitet von Of.br. Giblll, Buenos AyreS.

Agentur : 6D'c&n&n.&& ERcoes c3 CDcd.,
. Hb. ISO OfiiOcriHctt Otrag,,

Sdiaapolik, 2d.

&owi Wwss Mffch-MaM- .
THEODOR DIE TZ,

Frisches und eingesalzencs Fleisch, Schinken, Spkl?,
ud

' lDür.ste jeder ZHrt.
NO. 14:7 OOT WASHINGTON öXJRiiaaiß.

vftknin erde pumpt in alen Theilen dei CUfct dgeliesert. XiUyon N. SCO.
1

Auges zu beklagen hat.


